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Bike Börse
Neue top Bikes, Test - & Occasionen

Sa 15. März Eisi Brugg
Suchst Du ein Bike. . .Möchtest Du Dein Bike verkaufen?

BIXS SANTA CRUZ SCOTT
WHEELER MTB FLYER

10 - 16 00 Uhr

Leben ist Bewegung
Das Feldenkrais-Zentrum in den 
Bewegungsräumen Brugg lädt Sie ein zum

Sonntags-Seminar am 30. März 2014
Thema: «Das Wandern ist des Müllers Lust –
Deine auch?«
Elemente des aufrechten Gangs.

Ferienseminar auf Kreta
31. Mai bis 14. Juni 2014
Hotel am Meer, Berge, Kultur...
... und täglich zwei Lektionen Feldenkrais –
optimale Erholung.

Laufende Wochenkurse
jeden Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag

Prospekte, Auskunft, Anmeldungen
Ursula Seiler 056 442 28 09
seiler@feldenkrais.ch 
www.bewegungsraeume-brugg.ch

®

 

BUCHVERNISSAGE 
Marignano 1515 – 2015 

Ein reich illustriertes Werk der 500-jährigen Entwicklung der 
Schweizer Geschichte 

 
Vernissage mit Dr. R. Haudenschild,  

Georges Wüthrich und Dr. J. Stüssi-Lauterburg 
 

Freitag, 14. März 2014, um 17.30 Uhr in der 
Effingerhof AG, Storchengasse 15, 5200 Brugg 

 
Bücher zum Vernissagepreis von Fr. 30.-- 

späterer Verkaufspreis Fr. 75.-- 
 

 

Drei Milchkuhrassen – alle Spitze
11. Aargauer Elitschau in der Brunegger Vianco-Arena

Links oben die drei «Schöneuter»-
Preisträgerinnen (v. l.): Red Holstein
«Sirene», Braunvieh «Annelis» und Hol-
stein «Toby».
Oben: Holsteinzuchtverbandspräsident
Stefan Käser vom Oberflachser Bäch-
lihof, der sich über einen 3. Rang mit der
abgebildeten «Fortuna» und noch mehr
über seine Junior-Champion-Siegerin
bei den Red Holstein mit «Käsers Red
Laurie» freute.
Links die schönsten drei Aargauerinnen (v.
l.): Red Holstein «Sirene», Braunvieh «Sire-
ne» und Holstein «Corinna», die ihren letz-
tjährigen Titel verteidigen konnte!

(rb) - «Wir haben das Idealbild, das
Zuchtziel und die zu bewertende Kuh.
Kriterien wie Euter, Beine, Beckenge-
staltung, äusseres Erscheinungsbild und
Format werden prozentual gewichtet.
Was dabei herauskommt, ist eine
Punktzahl, welche die Rangierung der
Tiere ergibt»: Das erklärte der 34-jähri-
ge Holstein-Richter Patrick Rüttimann
aus dem Luzernischen. Er und die zwei
weiteren Juroren Christoph Rüegseg-
ger (Red Holstin) und Josef Müller
(Braunvieh) waren an der 11. Aargauer
Eliteschau 2014 in der Vianco-Arena
Brunegg vor zahlreichem fachkundi-

gem und interessiertem Publikum mit
der Bewertung befasst. Sie meisterten
die heikle Aufgabe auch zur Zufrieden-
heit unterlegener Besitzer, die sich dem
souveränen Fachurteil beugten. Freude
hatten natürlich die Gewinner. Die
Kommentare der Richter konnten auch
Laien nachvollziehen. «Wir haben im
Rahmen unserer Juroren-Ausbildung
eine stenge Prüfung abzulegen, brau-
chen ein gutes Auge und viel Geschick
bei der Interpretation», meinte dazu
Patrick Rüttimann. 
Das OK der Elitschau mit Ueli Wolleb aus
Lupfig an der Spitze bewältigte den

Kuhmarathon mit Bravour. Und man
hatte den Eindruck, die von ihren
Betreuerinnen und Betreuern mit Hin-
gabe gepflegten Stars der Milchwirt-
schaft präsentierten sich gerne und stolz. 
Anfangs wurden Kühe nach der 1. Lak-
tation (nach dem ersten Kalb) juriert,
der Nachmittag stand im Zeichen von
Spitzentieren, von denen aus den drei
Rassen jeweils eine bei der Schöneuter-
wahl (da spielt beispielsweise die Zit-
zenverteilung, die Ausgestaltung des
Zentralbands und die Aufhängung eine
Rolle) und eine als Rassensiegerin zu
Championnes gekürt wurden.

Volldampf im Dampfschiff
Am Freitag, 14. März ist «JamSession»
angesagt. Ab 21 Uhr spielt die Berner
Bossa-Sängerin Andrea Gosteli herzer-
wärmenden akustischen Easy
Listening Sound, begleitet von Mats
Goetze gt, Felix Trachsel b, Hannes
Haenggli perc. Danach Stilwechsel,
aber weiter mit Frauenpower: Die Aar-
auer Saxofonistin Sabine Siegrist mit
der Gruppe «p.s» spielt tollen Jazz,
pendelnd zwischen Ballads und Hard
Bop, im Teamwork mit Peter Frey gt,
Jonas Lüscher e-b und Walter Schoe-
nenberger dm. Danach und dazwi-
schen werden immer wieder Gastmu-
siker aus dazustossen. Bis weit über
Mitternacht wird im Dampfer einge-
heizt. Bar, Sounds und Billard von 17
bis 2 Uhr, Konzertbeginn 21h, Eintritt
20.– / 15.– (Member/Legi).

Am Sonntag, 16. März (nach dem
«Picanti»-Gastspiel vom Samstag – sie-
he dazu Seite 2) stehen in der Reihe
Literamour (12-13.30 Uhr; Bar 11-15h)
Konstantin Weckers Gedichte im Mit-
telpunkt. Gesprächsleiter ist Biagio
Mele, Sprachwerker und Mitleser.
Am selben Abend ist die groovige Voll-
mondtanznacht, der Geheimtipp für
alle Vollmond- und Tanzfreaks ange-
sagt. Mit Sounds von gestern bis über-
morgen, von Funk über Ethno bis
Rock’n’Roll dauert das Vergnügen von
20 bis 24 Uhr. (10.– / 8.–)

Brugger Kinderkleiderbörse
In der Turnhalle Au-Lauffohr findet
am Samstag, 15. März, von 13 bis
14.30 Uhr die Kinderkleiderbörse
samt Spielwarenmesse des Brugger
Quartiervereins Lauffohr statt. Die
Annahme ist auf 9 bis 11 Uhr, die Aus-
zahlung auf 17 bis 17.30 Uhr ange-
setzt. Es werden nur aktuelle, saube-
re Frühlings- und Sommerkleider
angenommen, die korrekt mit Name,
Preis und Grösse beschriftet sind. Es
muss dafür keine Nummer gelöst wer-
den.

Ansturm auf Instrumentenparcours
Musikschule Brugg im «Belagerungszustand»

(rb) - «Das Lärmen, Kratzen und Gegirre der
musikalischen Geschirre wird oft als störend
sehr empfunden, weil es mit Geräusch verbun-
den.» Wilhelm Buschs unvergessenen Reim zu
widerlegen, ist Aufgabe aller Musikschulen.
Die von Brugg, die dieses Jahr ihr Vierteljahr-
hundert-Jubiläum feiert, lockte am Freitag zur
Lehrpersonen-Instrumentenpräsentation ins

Odeon und am Samstagmorgen in die Musik-
schule Simmengut. Dort konnten interessierte
Kinder mit ihren Eltern das ganze Spektrum
von Blas-, Saiten- und Tasteninstrumenten,
vom Flügel zur Mini-Blockflöte kennen lernen.
Auch Gesang, Trommeln und Schlagzeug fand
sich im Angebot. Der Erfolg war kolossal, die
Liste der Interviews für diese Woche wurde bei

Von Hans Rudolf Wyss zu Andreas Heinemann
Führungswechsel bei der AIHK Region Brugg

(rb) - Nach zehn Jahren als Präsident der
Aargauischen Industrie- und Handels-
kammer Region Brugg trat an der GV im
Campus Brugg-Windisch Hans Rudolf
Wyss zurück. Neu übernimmt Andreas
Heinemann von den Kabelwerken
Brugg die Führung des Vereins. Dessen
Vorstand wurde zudem durch Enzo Gra-
nella, CEO der Granella-Gruppe, Würen-
lingen, ergänzt.

Himmel oder Hölle? Blau oder rot? Zwei
Geschenke präsentierte AIHK Aargau-
Präsident Daniel Knecht für den schei-
denden Präsidenten der AIHK Region
Brugg: Heli-Alpenflug (700 PS / 5 Plätze)
oder eine Fahrt mit der Mikado-
Dampflok ab Bahnpark Brugg (2’900 PS /
192 t). Unternehmer Wyss entschied sich
für die Hölle, fürs Schwere, die
Dampflok. 
Speziell begrüsste Hans Rudolf Wyss die
zahlreich der Einladung gefolgten
Gemeindevertreter mit Gemeindeam-
mann Heidi Ammon und Stadtammann
Daniel Moser an der Spitze. Auch Natio-
nalrat Beat Flach war präsent, genauso
wie Félix Grisard, Eigner der HIAG (ent-
wickelt in der Region zum Beispiel das
ganze Spinnereigelände in Unterwin-
disch, die M+S im Wildischachen, das
ehemalige Reichholdareal in
Hausen/Lupfig und in Brunegg den Lek-

kerland-Komplex), der zusammen mit CEO Alex
Römer zur «Abschiedsvorstellung» gekommen war.
Dem Direktor der Fachhochschule Technik Jürg Chri-
stener dankte er fürs Gastrecht und für die an-
schliessende Führung mit Technologietransfer-Lei-
ter Markus C. Krack, die Interessierten einen Einblick
in aktuelle angewandte Forschungsprojekte gab.

Hotel? Finger davon!
Die statuarischen Geschäfte waren schnell erledigt.
Einzig beim Budget 2014 gab es eine Wortmeldung
wegen der Streichung eines Beitrags an den För-
derverein Campussaal. Da soll der neue Vorstand
nochmal drüber diskutieren. Mit Andreas Heine-
mann von den Kabelwerken Brugg als neuer Präsi-
dent und mit Enzo Granella (Granella Holding AG,
Würenlingen) als neuem Mitglied ist der Vorstand

für die zukünftigen Aufgaben gut aufgestellt. In
seinem persönlich gehaltenen Jahresbericht
erwähnte Hans Rudolf Wyss neben gesamtwirt-
schaftlichen Überlegungen zu Mindestlöhnen und
anderen, die Industrie sowie KMUs irritierenden
staatlichen und gewerkschaftlichen Eingriffen auch
die «Sehnsucht» nach Hotels in der nahen Umge-
bung des Campus (da beschäftigt sich das Kabel-
werk seit längerem und immer intensiver mit dem
«Tower»). Er meinte «lasst die Finger davon», damit
auf die Schwierigkeiten eines gewinnorientierten
neuen Hotelbetriebs hinweisend (als Beteiligter am
Hotel Waldhaus in Flims sehe er nur rote Zahlen...).
Das Networking beim Apéro in der Campus-Cafe-
teria bot schliesslich noch Gelegenheit, neueste
Infos auszutauschen und über wichtige Zu-
kunftentscheide in der Region zu diskutieren.

Der ins zweite Glied tretende Hans Rudolf Wyss (neben ihm Félix Grisard, Besitzer der Hiag). Rechts: Enzo
Granella (l.), neu im Vorstand, und der neue Präsident der AIHK Region Brugg Andreas Heinemann.

den einzelnen Lehrkräften immer länger – es
scheint, die musikalische Zukunft der Jugend
von Brugg sei gesichert. Wie immer hatten die
Freunde der Musikschule Brugg für Tranksame
und Knabberbares gesorgt.

Unsere Bilder zeigen Kinder im «Erstkontakt«
mit Instrumenten.
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